
 

 

 

 

N r . 057/13/GR 

 

Federführendes Amt Stadtbauamt  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Beschlussfassung Gemeinderat 16.05.2013 öffentlich
 

 
Sportanlage Dorfhalle Steinbach - Umbau des Rasenspielfeldes in einen Kunstrasenplatz 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die S. + D. Bonasch GmbH aus Berglen-Hößlinswart, erhält den Auftrag zur Ausführung der 
Sportplatzbauarbeiten auf  Grundlage ihres Angebotes vom 05.04.2013 zum Gesamtpries von 
501.902,82 EUR zzgl. 95.361,53 EUR Mehrwertsteuer (597.294,34 EUR brutto). 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.: 5610-9594.001 -----------------
Haushaltsansatz: 570.000,-- EUR ------ EUR
Haushaltsrest: ------ EUR ------ EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: ------ EUR ------ EUR
Für Vergaben zur Verfügung: ------ EUR ------ EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): 569.934,10 EUR ------ EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: 65,90 EUR ------ EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
25.04.2013 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  



 Sitzungsvorlage Nr.:
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Begründung: 
 
Am 07.03.2013 wurde durch den Gemeinderat, nach Vorberatungen im Ortschaftsrat Steinbach 
sowie im Ausschuss für Technik und Umwelt, der Baubeschluss zum Bau eines Großspielfeldes  
(60 x 90 m netto – 64 x 95 m brutto) mit polverfüllten Kunstrasen-Belag gefasst. 

In die Ausschreibung wurden Beläge von zwei verschiedenen Belagsherstellern aufgenommen. 
Zum einen der Belag des Herstellers Porplastic, der vom SV Steinbach favorisiert wird, zum 
anderen als Alternative, der Belag des Herstellers Polytan. 

Das günstigste Angebot wurde für den Belag „Porplastic“ abgegeben. 

Als Nebenangebot wurde das Kunstrasen-Belagsystem des Herstellers FieldTurf angeboten. Hier 
wird jedoch das Einstreugranulat schlechter im Faserverbund festgehalten. Dies bedeutet, dass 
der Pflegeaufwand in den Folgejahren deutlich erhöht ist. Aus diesem Grunde wurde dieses 
Nebenangebot nicht in die Wertung einbezogen. 

 

Vergabe: 
 
Die Arbeiten wurden vom Stadtbauamt öffentlich ausgeschrieben. Insgesamt wurden die 
Ausschreibungsunterlagen von 10 Firmen abgeholt. Zum Submissionstermin am 09.04.2013 lagen 
nachfolgende Angebote vor: 
 
N
r. 

Bieter Vergabesumme 
netto 

19% MwSt. 

1
. 

S. + H. Bonasch GmbH, Berglen-
Hößlinswart 

501.902,81 EUR  95.361,53 EUR

2
. 

Strabag Sportstättenbau GmbH, 
Dortmund 

514.853,89 EUR 87.822,24 EUR

3
. 

Sportstättenbau Garten-Moser GmbH 
& Co. KG, Essingen 

530.332,68 EUR 100.763,21 EUR

4
. 

Hermann Kutter GmbH & Co. KG, 
Memmingen 

634.422,57 EUR 101.294,36 EUR

5
. 

Benignus GmbH Garten und 
Landschaftsbau, Backnang 

701.078,29 EUR 111.936,87 EUR

 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote, wird vorgeschlagen, den Auftrag an die S. + D. 
Bonasch GmbH, als günstigste Bieterin, zu erteilen. Die Firma S. + D. Bonasch GmbH ist ein 
qualifiziertes Sportplatzbau-Unternehmen. 
 
Finanzierung 
 
Im Haushaltsplan 2013 sind für die Finanzierung 570.000.--EUR  vorgesehen. Der Sportplatz in 
Steinbach wird steuerlich als Betrieb gewerblicher Art (BgA) geführt. Die Nutzung erfolgt 
ausschließlich durch Backnanger Vereine, denen die Nutzungsstunden in Rechnung gestellt 
werden. Das Finanzamt erstattet die in den Baukosten enthaltene Umsatzsteuer als Vorsteuer 
zurück. Daher sind nur die Nettokosten der Baumaßnahme im Haushalt veranschlagt. 
 
 
 
 


